
 
 

 
 
 

 

3. Qualifikationsturnier für den TFD – Cup 2009 
 

Für die 15 Teilnehmer an der 3. Qualifikationsprüfung zum TFD-Cup 2009 bot die „Pferd International“ 

(21.- 24. Mai) einen nicht zu überbietenden Rahmen. Das neu gestaltete Dressurstadion der 

Nürnberger Versicherungsgruppe mit optimalen Bodenverhältnissen am Abreite- wie Prüfungsplatz, 

wurde von den anspruchsvollsten Teilnehmern aufs Höchste gelobt. Das sachkundige Publikum war 

angetan von der bisher noch nicht dagewesenen überdachten Tribüne mit nummerierten Sitzplätzen. 

Der verlängerte Wall hinter den Richterhäuschen an der kurzen Seite begrenzte den Platz zu einer 

harmonischen Geschlossenheit.  

 

In den vier Tagen standen allein in der schweren Klasse 10 Prüfungen im Programm. Man konnte in 

den drei S* Dressuren, die für den hoffnungsvollen Nachwuchs gedacht waren, interessante Ritte 

beobachten. In den fünf 3*S kamen viele international bewährte, bekannte Teilnehmer an den Start. In 

zwei 5* S-Musikküren und dabei ganz besonders im „EXQUIS WORLD DRESSAGE MASTERS 

(WDM), begeisterte die Weltelite mit zum Teil atemberaubenden Vorstellungen.  

 

Die 3. Wertungsprüfung für den TFD- Cup, auch in diesem Jahr wieder gesponsert von der HSBC 

Trinkaus und der Nürnberger Versicherungsgruppe, stand am Freitag mit Beginn 17:45 Uhr als letzte 

Prüfung des Tages im Programm. Etwas früher am Tag wäre im Hinblick auf das allgemeine 

Zuschauerinteresse wohl günstiger gewesen.  

 

Victoria Michalke als zweite in der Startfolge, zeigte mit 

Zelano, wie man es von ihr erwartet, eine gekonnte Aufgabe 

und erreichte 66.368%. Sie konnte ihre Spitzenposition halten 

bis um 19:21 Uhr, als 13. Teilnehmer Christian Motzet und 

Fancy Free, beide  in guter Form, zur Konkurrenz antraten und 

mit 66.632% den Sieg davon trugen. Mit 65.948% auf dem 

dritten Platz, führten sich Uncle Satchmo, vorgestellt von 

Philipp Mücke bestens in diesen Kreis ein. Uncle Satchmo, mit 

acht Jahren das jüngste Pferd in dieser Prüfung, absolvierte die 

Lektionen durchgehend in guter Losgelassenheit, bestach durch 

die Aktivität der Hinterhand und besonders durch den Ausdruck 

in den Verstärkungen, von Philipp Mücke mutig herausgeritten. 

Als letzte am Start und dann nach einer gefälligen Vorstellung 

vierte in der Placierung, Daniela Seitz mit ihrer 13-jährigen 



 
 

 
 
 

 

Hannoveraner Stute Gucci (65.421%). Nur 

wenigen gelang diesmal eine vergleichbar 

korrekte Grußaufstellung nach dem Einreiten 

.Ein nicht zu unterschätzender erster Eindruck. 

Daniel Göhlen und Palu waren wieder gut mit 

dabei und scheinen auf dem besten Weg zur 

Form vor dem Unfall zurück zu finden. Mit 

65.105% belegten sie den fünften Rang. Die 

Kenner der Szene wären nicht verwundert 

gewesen, wenn Victoria Michalke mit ihrem 

zweiten Pferd Don Dee als vorletzte Starterin das Blatt noch einmal gewendet hätte. Es überraschte, 

dass Don Dee Fehler machte, die man von ihm sonst nicht kennt. Es zeigte, wie entscheidend 

Kondition und Konzentration sein können.  

 

Victoria, noch im Abitur, mit zwei Pferden in dieser anspruchsvollen Prüfung am Start und fast den 

ganzen Tag voll im T.R. PIKE-Team Einsatz, eine neue interessante Jugendförderung, hat sich 

wahrscheinlich doch etwas zu viel zugemutet. Ihr Kommentar: „Ich muss halt noch mehr üben.“  
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Die vierte Qualifikationsprüfung für den TFD-Cup findet am Sonntag, den 21 Juni in Weiden/ 
Oberpfalz. statt.  Inzwischen steht auch Gut Aichet als Ort für die letzte Qualifikationsprüfung 
und das Finale fest, das Datum wird später bekannt gegeben. 
 

Fotos: Maximilian Schreiner, schreiner.maximilian@t-online.de, www.im-blickpunkt.com 


